
Programm Werkstattdialoge
Donnerstag, 25. November 2010

15 Uhr   Begrüßung 
    Andrea Dorneich, ASA-Leitung und Christian Timm, 

Ehrenamtlichenvertreter und Mitglied der ASA- 
Programmkommission

15.30 - 16.30 Uhr Werkschau  

16.30 Uhr Werkversammlung (Plenum)

17-18.30 Uhr  Werkbänke

ab 18.30 Uhr  Festakt mit Sektempfang

19 Uhr   Grußworte 
   Bernd Schleich, Geschäftsführer InWEnt gGmbH

19.10 Uhr  Festrede 
    Staatssekretär Hans-Jürgen Beerfeltz, 
    Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammen-

arbeit und Entwicklung (BMZ)

19.25 Uhr  Berichterstattung von den Werkbänken mit den 
Rasenden Reportern

19.45 Uhr  Offener Dialog – 
   mit den ASA-Stakeholder_innen im Gespräch

    Pierre Autissier, BRECI-Enseignement agricole français, 
GLEN-Partner

   Andrea Dorneich, ASA-Leitung 

    Anne Hackenberger, Ehrenamtlichenvertreterin
    und Mitglied ASA-Programmbeirat

   Bernd Overwien, Uni Kassel, 
   Vorsitzender ASA-Programmbeirat (angefragt)

    Bernd Schleich, Geschäftsführer InWEnt gGmbH

    Nadine Williams, Cape Mental Health Society 
(Südafrika), Süd-Partnerin (angefragt)

21 Uhr  Werk-Lounge mit Fingerfood

 Moderation:   Bianca Herrling, translake GmbH / ASA-Teil-
nehmerin 2008 und Dr. Luiz Ramalho, Bereichslei-
ter InWEnt gGmbH / ASA-Teilnehmer 1974



Themen Werkstattdialoge
Donnerstag, 25. November 2010

In der Werkschau werden in vier Themenblöcken die letzten 50 Jahre 
Revue passiert und aus der Geschichte Bilanz gezogen. Zum Angucken, 
Anfassen und Mitmachen. An den Werkbänken wird fleißig gehobelt, 
gebohrt und gehämmert: Hier ist der Raum für Ideenaustausch und 
Perspektivwechsel. Die Themen aus der Werkschau werden aufgegrif-
fen und weiter gedacht. Für alle, die Lust haben zum Diskutieren, Ent-
wickeln, sich Vernetzen und etwas Mitnachhausenehmen.

„Süd-Nord-Dialog“ - internationale Zusammenarbeit auf Augenhöhe
Wie kann man im internationalen Team globalen Herausforderungen 
begegnen? Welche Ansätze dazu gibt es im ASA-Teilprogramm Süd-
Nord? Welche Erfahrungen machen Teilnehmende und Partnerorga-
nisationen aus Deutschland und dem Globalen Süden? Und wie sieht 
der optimale Rahmen für den Süd-Nord-Dialog auf Augenhöhe aus?  
(in englischer Sprache)

„Social Business“ – innovative Unternehmensmodelle
Wie kann mit innovativen Unternehmensmodellen die Integrations-
herausforderung Nachhaltigkeit vorangetrieben werden? Welche An-
sätze dafür bieten das ASA-Teilprogramm „ASApreneurs – Shaping a 
Sustainable World“ und das ASA-Jahresthema „Social Business“? Was 
bedeutet internationale Kompetenzentwicklung? Und wie gründet 
man ein Social Business?

„Global Education“ – Vielfalt und Innovation in Europa
Welche Voraussetzungen sind nötig, um Multiplikator_innen für Glo-
bales Lernen in Europa auszubilden? Wie funktioniert die europäische 
Kooperation von ASA im Partnernetzwerk GLEN (Global Education 
Network of Young Europeans)? Was sind die Möglichkeiten und Her-
ausforderungen? Und wie geht es weiter mit der Europäisierung?  
(in englischer Sprache)

„Didaktik im 21. Jahrhundert“ – aus der Zukunft lernen!
Welches Verständnis von Didaktik wird bei ASA gelebt? Wie gestaltet 
sich Didaktik beim ASA-Programm, bei ENSA und bei ASA-weltwärts? 
Wie kann die Theorie in die Praxis umgesetzt werden? Und welche  
Didaktik ist für den Erwerb von Zukunftskompetenzen notwendig?


